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Dank für die Ernte
Am 23. September feiern wir das
Erntedankfest. Ein Anlass zum Nach-
denken, zum Innehalten und um
„Danke“ zu sagen für alles, was wir
zum Leben brauchen und haben.
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Messe am Berg
130 Gläubige reisten auf die Postalm,
um in 1.210 Meter Höhe eine Berg-
messe zu feiern. Vor 1.210 Jahren
wurde eine Kapelle in Bogenhofen
erstmals urkundlich erwähnt.
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Platz für die Jugend
„miteinander“ stellt die neu formier-
ten Pfarr-Ausschüsse vor und startet
in dieser Ausgabe mit jenem für Kin-
der- und Jugend. Im Interview spricht
Leiterin Karin Ortner über ihre Ziele.
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Liebe Pfarrangehörige,

so schnell vergeht die
Zeit. Die Sommerfe-
rien sind wieder be-
sonders schnell ver-
flossen. Nun steht be-

reits das Erntedankfest mit seinem
prachtvollen Verlauf vor der Tür. Mit
der Erntekrone und der schönen Prä-
sentation von Feldfrüchten wollen
wir Gott danken für alles, was er uns
so großzügig schenkt. Um die Ernte-
gaben kümmern sich in diesem Jahr
die Einwohner von Bogenhofen, Ha-
genau, Haidfeld, Aham und Hunds-

lau. Kontaktperson ist Reinhilde Pell.

Am 11. Oktober 2012 feiert die ka-
tholische Kirche den fünfzigsten Jah-
restag der Eröffnung des Zweiten
Vatikanischen Konzils. Auf dieses
Datum fällt auch das zwanzigjährige
Jubiläum der Veröffentlichung des
„Katechismus der Katholischen Kir-
che“. Papst Benedikt XVI nützt diese
Gelegenheit, um ein Jahr des Glau-
bens auszurufen. Er will die Kirche,
also die Gemeinschaft der Getauften,
zur besonderen Besinnung und Wie-
derentdeckung des Glaubens einla-

den.

Auch wir, die Gläubigen der Pfarre
St. Peter, sind zur Erneuerung des
Glaubenslebens in diesem Jahr aufge-
rufen und eingeladen. Es geht um die
erneuerte Umkehr zu Jesus Christus,
dem einzigen Retter der Welt. Man
soll neu überlegen, was der christli-
che Glaube für mein Leben bedeutet,
wo ich Gott in meinem Leben finde,
wie ich als aktive Christin oder als
aktiver Christ mit Jesus und mit an-
deren Pfarrangehörigen meinen Glau-
ben feiern kann. Diese Gedanken hel-
fen der Pfarrgemeinschaft und jedem
von uns, ein glaubwürdiges, christli-

ches Leben zu gestalten.

Dazu hilft uns die immerwährende
Fürsprache Mariens. Vergessen wir
nicht das Rosenkranzgebet in unseren
Familien zu pflegen. Der Oktober,

der Rosenkranz-Monat, kommt bald!

Euer Pfarrer Severin
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Das Erntedankfest ist wieder ein An-
lass zum Innehalten, zum Nachden-
ken und um „Danke“ zu sagen für
alles, was wir zum Leben brauchen
und haben. Um ehrlich danken zu
können, ist es vorher nötig, ruhig zu
werden und nachzudenken. „Danken“
ist verwandt mit „denken“. Wenn wir
aufmerksam sind und uns einmal Zeit
nehmen, dann werden wir erkennen,
was uns alles geschenkt ist und dass
vieles davon alles andere als selbst-

verständlich ist.

Im Dank sollte auch Gott seinen Be-
reich haben. Danken und Loben spie-
len in der gesamten Bibel eine sehr
wichtige Rolle. Nicht umsonst feiern
wir jeden Sonntag die Eucharistie –
was ja bekannterweise nichts anderes

als „Danksagung“ bedeutet.

In erster Linie denken wir beim Dan-
ken wohl an jene Menschen, denen
wir viel verdanken. Auch viele ver-
schiedene Dinge, die unser Leben
erst ermöglichen und lebenswert ma-
chen, sind von großer Bedeutung und
bedankenswert. Vielleicht ist man-
ches sogar schon zum Götzen gewor-
den und man sollte das im Leben kor-

rigieren.

Vereine, Körperschaften und der Ge-
meinderat von St. Peter am Hart
beteiligen sich am Erntedankfest.
Der Kameradschaftsbund dankt für

den Frieden, den alle erleben dürfen,
die Feuerwehren für den göttlichen
Beistand bei ihren Ausrückungen und
der Gemeinderat dankt Gott, dass er
die Heimat und das Zusammenleben

von uns mitgestalten darf.

Auch der Pfarrgemeinderat und unser
Herr Pfarrer danken für die Möglich-
keit , Menschen zum Glück des christ-
lichen Glaubens führen und begleiten
zu dürfen. Übrigens: Ein ganz herzli-
ches „Danke” an all die fleißigen
Hände, die jedes Jahr dafür Sorge
tragen, dass wir eine prächtige Ernte-
krone und liebevoll dekorierte Körbe

zur Kirche tragen dürfen!

Konsulent Karl Glaser

Innehalten und Nachdenken

Einladung an die ganze Pfarrgemeinde

zur Feier des

ERNTEDANKFESTS

am Sonntag, 23. September 2012

8.30 Uhr – Aufstellung des Festzuges im Hof des Kirchenwirts.

9.00 Uhr – Hochamt als Festgottesdienst mit Erntegabensegnung in

der Pfarrkirche, musikalisch gestaltet von der Musikkapelle St. Peter.



P f a r r e a k t u e l l
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Doppelten Anlass zum Feiern gab es für die Pfarre am 1.
Juli – den Namenstag des Pfarrpatrons, des Hl. Petrus,
und das fünfjährige Bestehen des neuen Pfarrzentrums.
Den Festgottesdienst in der Pfarrkirche leitete der ehema-
lige Pfarrer von Burghausen, Max Pinzl, der auch die Pre-
digt zum Festtag hielt . Nach dem Gottesdienst wurde im
Pfarrzentrum bei einem Frühschoppen mit Musik, Mit-
tagstisch, Kaffee und Kuchen weitergefeiert. Auch die
Weine der Pfarre St. Peter, das „Petrus-Schluckerl“ und
das „Petrus-Tröpferl“, konnten wieder verkostet und ge-
kauft werden.
Im Rahmen des Patroziniumsfests wurden auch vier neue
Ministrantinnen und Ministranten vorgestellt: Jakob Ellin-
ger, Nikola Ortner, Marcel Steidl und Klara Wegscheider
gehören nun zum Kreis der insgesamt 16 Ministrantinnen
und Ministranten der Pfarre.

Ein Feiertag für die Pfarre St. Peter
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Feldmesse in Hagenau bereitete viel Freude
Die am 17. Juni bei wunderbarem Wetter im Schlossgar-
ten Hagenau abgehaltene Feldmesse fand bei den Messe-
besuchern sehr positiven Anklang. Besonders viele junge
Menschen nahmen am Gottesdienst in diesem einzigarti-
gen Ambiente teil. Ein großer Dank gebührt den Lehrkräf-
ten sowie den Schülerinnen und Schülern der Volksschule
St. Peter, die diese Feldmesse mit viel Herz und Engage-
ment gestaltet haben. Die Schulkinder verkauften nach der
Messe Selbstgebasteltes. Den Erlös von 151 Euro spende-
ten sie der Pfarre. Organisiert wurde die Feldmesse mit
anschließendem Schmankerlmarkt von Kulturausschuss-
Obmann Vizebürgermeister Josef Moser und seinem
Team.
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Besuchen Sie die Website unserer Pfarre!
Seit mehr als einem Jahr ist unsere
Pfarre St. Peter am Hart auch im In-
ternet zu finden. Unter der Adresse
www.dioezese-lin z.at /stpeter-h art
gibt es aktuelle Verlautbarungen, An-
kündigungen, Rückblicke auf Veran-
staltungen und viele Fotos. Auch
Wissenswertes über die Pfarre, die
Gemeinde un d deren Geschichte
kann man auf der Website nachlesen.
Dazu bietet die Website auch alle
wichtigen Kontaktdaten unserer Pfar-
re. Wer Interesse hat, das Pfarrzent-
rum für Veranstaltungen oder private
Feiern zu nützen, findet dazu auch
alle wichtigen Informationen auf der
Website. Haben auch Sie interessante
Informationen für unsere Website?
Dann senden Sie diese an Franz Reit-
hofer (anna.franz.reithofer@aon.at)
oder an Konsulent Karl Glaser
(k.glaser@aon.at). Wir freuen uns auf
Ihre Anregungen und auf Ihren Be-
such auf unserer Website!

EINLADUNG
zur 33-tägigen Weihevorbereitung an das unbefleckte
Herz Mariens am Samstag, dem 8. Dezember, um 9.00
Uhr in der Pfarrkirche St. Peter. Beginn der Vorbereitung
ist am Sonntag, dem 4. November. Die Bücher zur Vor-
bereitung und weitere Informationen gibt es bei Katharina
Huber (Tel. 0676 / 814280542). Über Ihre Teilnahme
freuen sich Katharina Huber und Pfarrer Severin Lakomy.

WEIHE AN MARIA,

KÖNIGIN DER LIEBE

Maria, Königin der Welt,
Mutter der Güte,

imVertrauen aufdeine Fürsprache
übergeben wirdir unsere Seelen.

Begleite uns jeden Tag
zur Quelleder Freude.

Schenke uns den Erlöser.

Wir weihen uns dir,
Königin der Liebe, Amen.

(Marienstatue mit Jesuskind,
im Kirchlein San Martino)
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Eine Bergmesse auf 1.210 Meter Höhe
Mit der Bergmesse bei der „Welser
Hütte“ auf der Postalm in 1.210 Me-
ter Höhe wurde am 2. September der
ersten urkundlichen Erwähnung einer
Kapelle in Bogenhofen vor 1.210
Jahren gedacht. Nach der Heiligen
Messe bei herrlichem Sonnenschein,
die musikalisch von der Musikkapel-
le St. Peter umrahmt wurde, gab es
für die etwa 130 Angereisten reich-

haltige Hüttenkost – vom deftigen
Schweinsbraten bis zum luftig leich-
ten Topfenstrudel, was unter dem
weiten, freien, sonnigen Himmel zu
einer netten Gemeinschaft führte.
Berge sind im Alten und im Neuen
Testament besondere Fundamente
unseres Glaubens. Beispielsweise hat
Gott auf dem Berg Sinai – für Chris-
ten, Juden und Moslems ein heiliger

Ort – der Bibel zufolge Moses zehn
Gebote übergeben. Oft stieg auch
Jesus mit seinen Aposteln auf einen
Berg, um zu lehren und zu beten, wie
zum Beispiel bei der „Bergpredigt“ .
Jesus ist als Mensch und Gott in der
Dreifaltigkeit die Verbindung zwi-
schen Himmel und Erde.

Konsulent Karl Glaser
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Martinsfest am 8.11.
Das Martinsfest, gestaltet vom Kin-
dergarten St. Peter, ist heuer am
Donnerstag, dem 8. November, ge-
plant. Treffpunkt ist um 17.00 Uhr
im Hof des Kirchenwirts. Nach dem
Martinsfest lädt die Pfarre ins Pfarr-
zentrum ein.

Firm-Anmeldung
Die Vorbereitung auf die Firmung
beginnt am Freitag, dem 9. Novem-
ber, um 16.00 Uhr im Pfarrzentrum.
Alle Kandidatinnen und Kandidaten
müssen sich bis 30. Oktober persön-
lich bei Pfarrer Severin Lakomy an-
melden.

Adventkranz-Weihe
Erstmals gestalten in diesem Jahr
Kinder die Adventkranz-Weihe. Ter-
min für die Weihe ist Samstag, dem
1. Dezember, um 16.00 Uhr in der
Pfarrkirche. Am Sonntag, dem 2.
Dezember, findet um 9.00 Uhr eine
von der Katholischen Frauenbewe-
gung (KFB) gestaltete Adventkranz-
Weihe statt .

Advent-Abend
Die Pfarre St. Peter plant in diesem
Jahr, am 13. Dezember, wieder einen
besinnlichen Advent-Abend im
Pfarrzentrum. Nähere Informationen
werden rechtzeitig in der Kirche be-
kanntgegeben bzw. sind am Aushang
und auf der Pfarr-Website ersicht-
lich.

25 Kinder folgten der Einladung der
ÖVP-Frauenbewegung zu einem
Spiele-Nachmittag im Pfarrzentrum.
Die Aktion im Rahmen des Kinderfe-
rienprogramms ließ keine Langeweile

aufkommen. Den Kindern wurde
vom engagierten Frauen-Team ein
sehr abwechslungsreiches Programm
geboten, die Vielfalt der Spiele be-
geisterte die jungen Besucher.

Spielen machte großen Spaß
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Den Kindern das Brauchtum näherbringen
Im Rahmen des Kinderferienpro-
gramms in St. Peter lud die Goldhau-
ben-Gruppe die Kinder zum Kräuter-
büschelbinden in das Pfarrzentrum
ein. „Wir konnten den Kindern an
diesem Ferientag das Brauchtum nä-

herbringen. Sie waren mit großem
Engagement bei der Sache“, weiß die
Obfrau der Goldhauben-Gruppe,
Gabriele Hartl.
Viel Freude hatten die Kinder auch
bei der Zubereitung eines köstlichen

Kräuteraufstrichs, der bei einer ge-
meinsamen Jause verzehrt wurde.
Rund 200 Büschl wurden angefertigt,
die dann am 15. August zu Maria
Himmelfahrt an die Kirchenbesucher
verteilt wurden.



K i n d e r & J u g e n d
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Pfarrcafe am 14.10.
Das nächste Pfarrcafe, veranstaltet
von der Katholischen Frauenbewe-
gung, findet am Sonntag, dem 14.
Oktober, nach dem Gottesdienst im
Pfarrzentrum statt . Ein weiteres Pfarr-
cafe ist am Sonntag, dem 11. Novem-
ber, geplant.

2.347 Euro für Caritas
Bei der heurigen Sammlung für die
Caritas in Oberösterreich wurden in
St. Peter 2.347,05 Euro gespendet.
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an
alle Spender sowie an all jene, die
ihre Zeit für die Sammlung geopfert
haben.

Humuserde gesucht
Beim Pfarrhof wurde der alte Stadel
abgerissen. Spenden von Humserde
zum Auffüllen werden nach wie vor
sehr gerne entgegengenommen.

Tarock lernen
Wer das Kartenspiel Tarock lernen
will, hat dazu im Pfarrzentrum Gele-
genheit. Der Kurs für Anfängerinnen
und Anfänger von Trainerin Dir.
Franziska Höller findet am 5., 12., 19.
und 25. Oktober jeweils um 19.00
Uhr statt . Es können maximal acht
Personen daran teilnehmen. Der
Kursbeitrag inklusive Lernunterlagen
beträgt zehn Euro. Anmeldung bei
Franz Reithofer (07722 / 87365).

Jungschar im Böhmerwald
Die Jungschar suchte sich in diesem
Jahr die wunderschöne kleine Ort-
schaft Ulrichsberg inmitten im Böh-
merwald als Ziel für das Jungscharla-
ger aus. Es stand sehr viel auf dem
Programm – leider spielte aber das
Wetter vom 16. bis 20 Juli nicht ganz
mit. Deshalb ließen es sich die sieben
Kinder und zwei Betreuer am ersten
Tag in einer Wellness-Therme so
richtig gut gehen. An Tag danach
ging es zum Bummeln in die Tsche-
chische Republik. Das Wetter wollte
nicht besser werden und so wurde
Tag drei im Hallenbad Waldkirchen
verbracht. Zu den Höhepunkten der
Reise zählten auch der Besuch der
Kerzenfabrik in Schlägl und des ein-
drucksvollen Stifts und Klosters zu
Schlägl. Die Abende waren beson-
ders kurzweilig – es wurde viel dis-
kutiert und viel Blödsinn gemacht.

Leider verging die Zeit wie immer
viel zu schnell, weshalb sich alle jetzt
schon wieder auf das nächste Jung-
scharlager freuen.

Sabine Höflsauer
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Nach der Pfarrgemeinderatswahl im
März wurden in den vergangenen
Monaten die Pfarr-Ausschüsse neu
formiert. Wir stellen Ihnen in
„miteinander“ die neuen Ausschüsse
vor und starten in dieser Ausgabe mit
dem Ausschuss für Kinder- und Ju-
gendarbeit . In einem Interview beant-
wortet die Leiterin, das neue Pfarrge-
meinderats-Mitglied Karin Ortner
(rechts, Bildmitte), unsere Fragen.

Frau Ortner, stellen Sie sich bitte den
Leserinnen und Lesern von
„miteinander“ kurz vor.

Ich bin 38 Jahre alt, verheiratet und
habe drei Kinder. Ich wohne in St.
Peter. In meiner Freizeit lese ich ger-
ne und bin gerne sportlich unterwegs.
Radfahren, Walken und Skifahren
gehören zu meinen Lieblingssportar-
ten.

Wie sehen Sie Ihre Aufgabe als Lei-
terin dieses Ausschusses?

Ich habe die schöne Aufgabe, den
Bereich Kinder und Jugend in unserer
Pfarre wieder neu aufzubauen. Unse-
re Kinder und Jugendlichen sind die
Zukunft in unserer Pfarre und es ist
uns ein Anliegen, dass sie dort ihren
Platz finden.

Wer aller arbeitet in diesem Aus-
schuss mit?

Manuela Steidl und Andrea Aichber-
ger bauen eine neue Jungschar auf für
Kinder ab der Erstkommunion. Ich
selbst arbeite mit Jugendlichen ab der
Firmung. In meiner Gruppe sind be-

reits 15 Jugendliche, die sich jeden
zweiten Freitag treffen. Unterstüt-
zend haben wir noch Robert Pammer
und Helmut Grill in unserem Team.

Welche Ziele verfolgen Sie in diesem
Ausschuss?

Die Jugendlichen sollen in unserer
Pfarre einen Treffpunkt haben, wo sie
sich wohl fühlen und aktiv sein kön-
nen. Sie sollen wieder Leben in die
Pfarre bringen. Die Jugend darf auch
mal anders sein!

Wann starten die neuen Gruppen?

Die neue Jungschargruppe mit And-
rea Aichberger und Manuela Steidl
hat am 14. September begonnen. Je-
des Kind ist dabei herzlich willkom-
men! Alle Eltern, die Kinder zwi-
schen einem halben und drei Jahren
haben, sind recht herzlich zu unserem

„Jugend darf auch mal anders sein“

Informationsaben d der Spiegel-
Spielgruppe eingeladen, der am Mon-
tag, dem 17. September, um 19.00
Uhr im Pfarrzentrum stattfindet. Alle
Informationen zu diesen Gruppen
gibt es bei Manuela Steidl (Foto un-
ten) unter der Telefonnummer 0664 /
5232950.
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C h r o n i k

FORELLENZUCHT PETER HARTL

A-4963 ST.PETER AM HART, HAGENAU 50
Tel.07722/84470, Fax 07722/84470-4
E-Mail: Hartl.Forellen@gmx.at

Kontakt Pfarre St. Peter

Pfarramt St. Peter am Hart

Pfarrer Severin Lakomy

Moos 28

4963 St.Peter/Hart

Tel. 07722/62518

E-Mail:

pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at

www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

„miteinander“ /2012

Die nächste Ausgabe von

„miteinander“ erscheint Anfang

Dezember 2012.

GOTTESDIENSTE

Montag, Mittwoch: 07.00 Uhr

Dienstag: 19.00 Uhr

Donnerstag (Bogenhofen):

von 1. Mai bis
31. Oktober 19.00 Uhr

Freitag: 19.00 Uhr

Samstag: 18.00 Uhr

Sonntag: 09.00 Uhr

TAUFE Niklas Ginzinger am 09.06, Haidfeld 10; Tobias Probst am 04.08,
Peterfeld 20; Jana Mayrböck am 05.08, Burgkirchen, Bruning 23; Kerstin Aig-
ner am 12.08, Wimm 1 (oben von links).

VERSTOBEN In die ewige Heimat sind uns vo-
rausgegangen: Gottfried Wagner, St. Peter 12, am 15.06.
(nicht im Bild); Ing. Martin Lamprecht, Wührerstr. 6, am
21.6.; Hedwig Siegl, Hagenau 24, 17.07.; Rosina Pflug,
Neubergham 36, 04.08.; Karl Baumgartner, Nöfing 20,
04.08. (oben von links); Franziska Hammerl, Aching 36,
22.08 (links).

HOCHZEIT Hannelore Wehrmann undThomas
Ginzinger am 09.06.; Irmgard Hartl und Clemens Dan-
ler am 16.06.; Eva Kronberger und Werner Eiblmayer
am 18.08. (oben von links).
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T e r m i n e

I M P R E S S U M
„m iteinander“ ist der Pfarr-
brief der katholischen Pfarre
St. Peter am Hart, herausgege-
ben vom Pfarrgemeinderat St.
Peter.

Redaktion: Margarete Aichin-
ger , Gün t h er Dick er ,
Dr. Christian Huber, Pf. Seve-
rin Lakomy, Anton Zeilberger

Pfarramt St. Peter am Hart,
Moos 28, 4963 St. Peter/Hart,
Tel. 07722/62518,

E-Mail:

pfarre.stpeter.hart@dioezese-linz.at

Website:

www.dioezese-linz.at/stpeter-hart

Druck : PRINTISSIMO, Palm-
platz 2, 5280 Braunau/Inn.

23.09.
08.30 Uhr
09.00 Uhr

Wirtshof
Pfarrkirche

Aufstellung des Festzuges
Erntedank - Festgottesdienst mit Erntegabensegnung

14.10. 09.00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst

21.10. 09.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit 2. Tafelsammlung - Weltmissionssonntag

01.11.
09.00 Uhr
14.00 Uhr
14.30 Uhr

Pfarrkirche
Pfarrkirche
Friedhof

Allerheiligen - Festgottesdienst
Andacht für die Verstorbenen
Gräbersegnung

04.11. 09.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit Kriegerehrung

11.11. 09.00 Uhr Pfarrkirche Familiengottesdienst

18.11. 09.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit „Elisabeth-Sammlung“ für die Caritas

23.11. ab 14.00 Uhr Pfarrkirche Anbetungstag der Pfarre St. Peter

25.11. 09.00 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst zum Christkönigsonntag

30.11. 19.00 Uhr Kirche Bogenhofen Andreasfest - Festgottesdienst

01.12. 16.00 Uhr Pfarrkirche Kinderandacht mit Adventkranz-Weihe

02.12. 09.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit Adventkranz-Weihe (KFB)

08.12. 09.00 Uhr Pfarrkirche
Feiertagsmesse, Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau
und Gottesmutter Maria mit 2. Tafelsammlung für den Linzer Dom

13.12. 19:30 Uhr Pfarrzentrum Besinnlicher Advent-Abend mit Gedichten und Musik

16.12. 09.00 Uhr Pfarrkirche Gottesdienst mit 2. Tafel „Bruder in Not“

24.12. 16.00 Uhr Pfarrkirche KINDERMETTE am Heiligen Abend, 2. Tafel für das Pfarrzent rum

24.12. 23.00 Uhr Pfarrkirche METTE am Heiligen Abend, 2. Tafel für das P farrzentrum

25.12. 09.00 Uhr Pfarrkirche
PFARRFESTGOTTESDIENST am Hochfest der Geburt des Herrn,
2. Tafel für das Pfarrzent rum

26.12. 09.00 Uhr Pfarrkirche Festgottesdienst am Hl. Stephanus


